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Worte wie «Demokratie», «Freiheit», «Gleichheit», «Gerechtigkeit» und
«Föderalismus» werden in verführerischer Reklame als Blickfang verwendet.

Sie sagen als Werbeworte zugleich alles und nichts. Und wo sie
noch konkrete Aussagen tun, steht ihnen die Gegenthese der auf der
Gegenseite wirkenden Propaganda mit denselben Worten gegenüber. Es
entsteht ein Wirrwarr von Behauptungen, dem die tragenden Worte unserer
nationalen Gesellschaft wie leuchtende Blumen aufgesetzt sind. Der
Stimmbürger, davon angewidert, geht nicht zur Urne.

(Nach Prof. Max Imboden: Helvetisches Malaise")
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